
Frau Osterhofl erläutert den Antrag. Im Rahmen der sich anschließenden Diskussion wird 
vorgeschlagen, den ersten Absatz sowie die unter Pkt. 1. bis 4. aufgeführten Aufträge des 
ursprünglichen Textes als Antrag sowie den übrigen Text als Begründung zu werten. Der 
Teilnehmerkreis sollte sich aus Kindern der 2. und/oder 3. Grundschulklasse zusammensetzen.  
 
Beschluss: (einstimmig):     Die Verwaltung wird beauftragt,  
       die Möglichkeiten der Durchführung eines 
       “Sommercamps” für Neumünsteraner 
       Grundschulkinder in den Sommerferien 
       2005 zu prüfen und dem Ausschuss eine 
       entsprechende Vorlage vorzulegen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen,  
 
1. welche Vereine Verbände, Organisationen sind bereit, sich an diesem Projekt zu beteiligen 

und in welcher Form?  
 

2. Ermittlung des Personalbedarfs -  Betreuungs- und Fachlehrkräfte pro Gruppe von ca. 15 -
Kindern.  
 

3. Kostenermittlung 
 

4. Finanzierungsmöglichkeiten- Landeszuschuss, Sponsorengelder, Sozialbeirat der Dr. Hans-
Hoch-Stiftung, Schul-, Jugend-, Sozialetat der Stadt Neumünster. Außerdem soll ein 
angemessener Kostenbeitrag der Eltern in Ansatz gebracht werden. 

 
 


